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Anfrage   gem.§ 14 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover         
   in die nächste Sitzung des Bezirksrates am 14.12.2017 

Gefährliche Parksituation in der Wiehbergstraße ab Höhe Bothmerstraße 
stadtauswärts  

Bürger aus den Stadtteilen Döhren und Wülfel haben auf die gefährliche Parksituation in der 
Wiehbergstraße ab Höhe Bothmerstraße stadtauswärts hingewiesen. 
Hier kommt es sehr oft zu gefährlichen Situationen durch sowohl linksseitig als auch 
rechtsseitig im Wechsel auf der Fahrbahn parkende Fahrzeuge, Ein Parken auf beiden 
Seiten ist wegen der verengten Fahrbahn nicht möglich. Querende Schulkinder und die 
Fahrradfahrer können dadurch nicht bzw. nicht rechtzeitig gesehen werden. Hier liegt eine 
Behinderung und starke Gefährdung der Verkehrsteilnehmer vor.  Gerade eine 
Fahrradstraße sollte für Radfahrer Vorteile gegenüber dem Kfz-Verkehr schaffen und so 
auch zu mehr Sicherheit führen. Dies ist aber angesichts der vorherrschenden Situation  
nicht der Fall.  

Zudem ist die Wiehbergstraße an mehreren Stellen so verengt, dass größere Fahrzeuge und 
besonders auch Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge hier nicht passieren können. 

Wir fragen die Verwaltung:  

1.) Ist der Verwaltung die hier beschriebene Situation bekannt? 

2.) Ist die Verwaltung auch der Auffassung, dass die Wiehbergstraße durch die auf der 
Fahrbahn wechselseitig parkenden Fahrzeuge streckenweise zu eng für das gefahrlose 
Passieren größerer Fahrzeuge und zu gefährlich für Schulkinder sowie Fahrradfahrer ist? 

3.) Welche Maßnahmen (wie z. B. einseitiges Parken, usw.) könnten nach Auffassung der 
Verwaltung zur Beseitigung der hier beschriebenen Problematik führen?  
 
Jens Schade, Fraktionsvorsitzender 


